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Auf die Anfrage Nr. 1402, welche die Abgeordneten Peter und Genossen 

am 22. September 1981 betreffend Ausbau der B 151 im Bereich der Gemeinde 

Attersee (Ortsteil Neustift) an mich gerichtet haben, beehre ich mich 

folgendes mitzuteilen: 

Zu 1 und ,t) : 

Für den Ausbau der B 151, Attersee Straße, auf eine Länge von rd. 3,5 km 

im Bereich der Ortschaft "Attersee" liegt ein Detailprojekt auS dem Jahre 1969 

vor. Die Verordnung des Trassenverlaufes gemäß § 4 BStG 1971 ist bisher noch 

nicht erfolgt, da dieses Bauvorhaben anläßlich der Dringlichkeitsreihung 1975 

in Stufe 4 - 7 gereiht wurde (in der Reihung 1980 scheint es überhaupt nicht auf) 

und da auch lt. Bericht des Landes Oberösterreich die Gemeinde Attersee bisher 

keine Stellungnahme zum Projekt abgegeben hat. In diesem Projekt enthalten ist 

auch der Ausbau der B 151 im Bereich der Ortschaft Neustift. Vorgesehen ist hier 

eine Verbreiterung des Bestandes und eine Verbesserung der Nivellette. Ein Ausbau 

dieSes Teiles (rd. 700 m lang) wäre unabhängig vom übrigen Projekt möglich. 

Die Gesamtbaukosten hiefür werden auf rd. 15 Mio. S geschätzt, wovon etwa 

10 Mio. S für die Grundeinlösung veranschlagt sind. Die hohen Grundeinlösungs

kosten ergeben sich aufgrund der großen Beanspruchung von SeegrundstÜCken, die 

teilweise zur Gänze eingelöst werden müßten. 
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Im Hinblick auf die derzeitige finanzie11eSituation ist eine 

Aufnahme dieses Teilstückes in das Bauprogramm 1982 nicht möglich. 

Allenfalls könnte Ende 1982 mit der Grundein1ösung begonnen werden. 
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